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Newsletter Nr. 04/2017 
 

 

Wie würde „Pep“  sagen: „Super, super“ … 
-Tolles Frühjahr für unsere Stiftung und den Förderverein- 

 

Einweihung des Dominik-Brunner-Hauses der Johanniter (wir berichteten) ☺  

„pack ma’s – Start in Mittelfranken ☺Zivilcourage – Seminar in München  

☺ Rogatemarkt - Lauf mit unseren Mitgliedern: Staatssekretär  Bernd Sibler, Stellv. Vorsitzenden des 

Kuratoriums Claus Girnghuber und Sebastian Hutzenthaler, Projektbeauftragter unseres 

Fördervereins 

 

„pack ma´s“ - nun auch in Mittelfranken! 
 

Am Freitag, 12.Mai, erfolgte anlässlich einer kleinen Feierveranstaltung die offiziellen Unterzeichnung 
der Kooperationsvereinbarung mit dem BLLV Bezirksverband MFr., dem NLLV, „pack ma’s“ und der 
Dominik-Brunner-Stiftung. Dazu hatte Herr Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer, wie er betonte, 
sehr gerne die Schirmherrschaft übernommen. 
Des Weiteren unterschrieben den Kooperationsvertrag Alois Meier von der Dominik-Brunner-Stiftung, 
Gerhard Gronauer für den BLLV-Verband Mittelfranken, Sandra Schäfer für den NLLV und die 
Referenten Ralph Kappelmeier und Nico Witte. In den kurzen Ansprachen wurde immer wieder auf die 
Notwendigkeit des Programms, auf seine bereits erzielten Erfolge und Wirkungen sowie auf die 
Freude hingewiesen, dass es nun auch in Mittelfranken an die Schulen gebracht werden kann. Die 
Dominik Brunner Stiftung und der BLLV Bezirksverband werden in den nächsten Jahren die Kosten für 
die Referenten tragen und es so allen Lehrern ermöglichen, sich in einer bestens bewährten und 
evaluierten Fortbildung selbst zu Multiplikatoren an ihrer Schule ausbilden und zertifizieren zu lassen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer,  
Alois Meier, Vorstandsvorsitzender der  
Dominik-Brunner-Stiftung, Gerhard Gronauer für den   
BLLV-Verband Mittelfranken unterschreiben die    Stellv. Landrat Stefan Horndasch betonte  
Kooperationsvereinbarung  bei seinem Grußwort die Bedeutung der 

Jugendhilfearbeit der Jugendämter 
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Den Start bildete ein „pack ma´s“ - Seminar. Die Teilnehmer in diesem Seminar kamen in den Genuss 
eines Seminars, an dem einfach alles rundum gelang: Die zwei Referenten Ralph Kappelmeier und 
Nico Witte zündeten ein wahres Feuerwerk, gespickt mit interessanten Inhalten und auflockernden 
Spielen, garniert mit kabarettistischen Einlagen. Beide haben pack ma´s konzipiert und sind nach 
sieben Jahren Arbeit in diesem Programm „das Original“. Neben der inhaltlichen Vermittlung bildeten 
auch die Tagungsräume und das Essen beim Bergwirt in Herrieden einen wunderbaren Rahmen für 
die Auftaktveranstaltung in Mittelfranken. 
 

Die Unterschriften sind geleistet: 
Regierungspräsident Dr. Thomas 
Bauer, Alois Meier, Gerhard Gronauer, 
Sandra Schäfer für den NLLV und 
Nicolo Witte von „pack ma’s“ 
 

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Seminars wurden 
in insgesamt 13 Stunden zu den 
einzelnen Themenblöcken 
„Förderung von 
Zivilcourage“, „Stärkung von 
Gemeinschaft und Vertrauen“, 
„Umgang mit Konflikten und 
Gewalt“, 
„Förderung der Empathiefähigkeit“ 
sowie „Aufzeigen von 
Handlungsalternativen“ geschult. 
Dabei folgte die Schulung dem 
bestens strukturierten Ordner, den 

jeder Teilnehmer zu Beginn einer „pack ma´s“ Veranstaltung erhält und der ebenfalls von der Dominik 
Brunner Stiftung finanziert wird. Jede Übung wird im Anschluss anhand des Ordners und einer 
intensiven Nachbesprechung analysiert. Nico und Ralph zeigen hier nochmals detailliert auf, worauf in 
der Anmoderation und in der Durchführung geachtet werden muss, um eine gelingende, aber 
insbesondere auch für die Teilnehmer sichere Umsetzung zu garantieren. 
 

Nico und Ralph beim „Busspiel“ 

 
Mit diesem Vertrauen in die Trainer 
ließen sich dann auch die 
„Freiwilligen“ auf Übungen mit hohem 
Anspruch ein. 
Sowohl von den Inhalten, aber auch 
vom Unterhaltungswert her muss das 
„Busspiel“ als höchst wertvoll 
bezeichnet werden. Hier zogen Ralph 
und Nico alle Register und sorgten für 
einen äußerst gelungenen Ausklang 
des 1. Seminartages. 
 
 
 
Nicolo Witte und Ralph Kappelmeier 
erläutern die Ziele von „pack ma’s“ 
 
 

 
Mit den intensiven 
Nachbesprechungen und inhaltlichen 
Ausweitungen entstanden zahlreiche 
Plakate zur Ergebnissicherung, u.a. 
auch ein Plakat mit den wesentlichen 
Leitsätzen der zweitägigen 
Veranstaltung. 
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Als Gäste mit dabei: Polizeidirektor 
Prießmann (Bildmitte) und die Vertreter 
der Jugendarbeitsgruppe der Polizei, 
Körner und Glaas. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zum Ende der letzten Einheit blickten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf ein Seminar zurück, in 
dem, so war der Tenor, unwahrscheinlich viel Neues gelernt wurde, die Zeit aber rasend 
vorbeigezogen war. Das Seminar endete mit einer abschließenden Reflexionsrunde und der Ausgabe 
der Aus-bildungs-Zertifikate. Die „pack ma’s“ -  Referenten Nico und Ralph wurden für großes 
Engagement mit einem fast nicht enden wollenden Applaus belohnt. 
 
 
 
 
 

Kommentare der Seminarteilnehmer: 
 

„Referenten waren sehr authentisch“ 

„Realsituationen mit sehr viel Praxis“ 

„Besonders gut war, dass wir alle Spiele aktiv erlebt haben und ich nicht nur für meinen Beruf, 

sondern auch für mich persönlich tolle Erfahrungen sammeln konnte.“ 

„Konzept, Umsetzung, Persönlichkeit der Referenten- ein rundum perfektes Zusammenspiel“ 

„Die Nachbereitung ist im Hinblick auf Nachhaltigkeit gut strukturiert“. 

„Ich bin absolut davon überzeugt, dass dieses Programm an so viel Schulen wie möglich gebucht 

werden sollte.“ 

„Die beiden Moderatoren sind einfach phantastisch.“ 

„Weiter so! Hoffentlich kommen viele Kollegen und Jugendliche in den Genuss von pack ma´s!“ 

„Es waren Profis am Werk!“ 

„Der Ordner, mit dem man gearbeitet hat, ist ein super Instrument, um damit sofort in der Klasse 

beginnen zu können.“ 

„Super Struktur, phantastisch gute Moderatoren, klasse Material--- viel Praxis.“ 

„Prädikat: Besonders wertvoll!“ 

„Pädagogisch wertvoll in jeder Hinsicht!“ 

 

 

 

 

 

(Aus dem Bericht von Thomas Bauer, dem „pack ma’s – Manager“  für Mittelfranken für die HP des 

BLLV) 
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Für eine Schule ohne Gewalt

pack ma´s

 
 

Termine: 
Niederbayern:  
19./20.06.17  Hans-Leinberger-Gymnasium in Landshut  
26./27.09.17  Gymnasium Ergolding für die niederbayerischen Beratungslehrer 

6./7.10.17  Peter & Paul Grundschule in Landshut 

1./22.09.17  Referendare der Mittelschulen in Passau 

10./11.11.17  Hans-Carossa-Gymnasium in Landshut für Referendare 

Oberbayern:  

29./30.03.17  Ingolstadt, Leo-von-Klenze-Berufsschule  
 
Oberpfalz:  
13./14.10.17  Grundschule in der Bräugasse in Neumarkt 

Mittelfranken: 

30.06.-01.07.17 Grundschule Pleinfeld (Mfr) 

6./7.07.17  Schulberatungsstelle Nürnberg 

 

Infos bei: 
 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Niederbayern (BLLV-
NB),  
Herr Rainer S. Kirschner, Tel. 08 51 / 9 66 56 69,  
E-Mail: vorsitzender2@niederbayern.bllv.de sowie  
Herr Sebastian Hutzenthaler, BLLV-NB Bezirksgeschäftsführer,  
E-Mail: sebastian.hutzenthaler@t-online.de; 
  
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Oberbayern (BLLV-OB),  
Herr Gerd Nitschke, Bavariaring 37, 80336 München.  
E-Mail: vizepraesident@bllv.de 
  
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Oberpfalz (BLLV-OPf),  
Frau Ursula Schroll, E-Mail: vorsitzende@oberpfalz.bllv.de sowie  
Herr Alwin Ferstl, schulpolitik@oberpfalz.bllv.de  
 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Mittelfranken (BLLV-
MFr),  
Herr Thomas Bauer, E-Mail: sl@ghs-pestalozzi-fuerth.de 
 
Nürnberger Lehrer und Lehrerinnenverein (NLLV)  
Frau Sandra Schäfer, E-Mail: sandra.schaefer@nllv.de 

 
Auch wir leiten Ihre Anmeldung/Rückfrage gerne weiter: 
Dominik-Brunner-Stiftung: „pack-ma´s-Seminare",  
Herr Bruno Mieslinger, Tel. 08771-1735, E-Mail: b-mieslinger@t-online.de 

 

mailto:sebastian.hutzenthaler@t-online.de
mailto:vizepraesident@bllv.de
mailto:schulpolitik@oberpfalz.bllv.de
mailto:sl@ghs-pestalozzi-fuerth.de
mailto:sandra.schaefer@nllv.de
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Neues von „unserem Daniil“: 

Es hat uns erneut eine Großspende erreicht: 2.500,- 

Euro. (Der Spender möchte ungenannt bleiben). 

Im Zeitraum September 2012 bis April 2017 konnten 
damit über 144.000 EUR an Spenden gesammelt 
werden. 
 
BISHERIGER SPENDENEINGANG  
144.453,88 EUR 
(Zeitraum: 21.09.2012 bis 11.04.2017) 
 
FÜR DIE BEHANDLUNG WURDEN AUSGEGEBEN 
141.259,11 EUR 
(Zeitraum: 08.12.2012 bis 12.12.2016) 
 
ES STEHEN MOMENTAN NOCH ZUR VERFÜGUNG 
3.194,77 EUR  
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Wir freuen uns auf neue Mitglieder: 
 

Herr Alexander Putz, Oberbürgermeister der Stadt Landshut 
 

Herr Manfred Uttendorfer, Kaminkehrermeister,  Ergoldsbach 
 

Herzlich willkommen und danke für die Unterstützung 
 

 
 
 
 

 
DOMINIK-BRUNNER-FÖRDERVEREIN 

 
In eigener Sache 

Sie wollen Mitglied werden? 

 
Beitrittserklärung finden Sie unter 

 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-beitrittserklaerung 

 

  

http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-beitrittserklaerung
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Gewerbeschau in der Goldbachhalle in Ergoldsbach:  
Prominente radelten für unsere Stiftung 

 

Drei Teams, eines für die Marktgemeinde mit unserem Mitglied Bürgermeister Ludwig Robold und 

Verwaltungschef Robert Meindl, eines für den Gewerbeverein mit Franz Deinhart und Georg Bliemel 

und eines für den Dominik-Brunner-

Förderverein. Dabei unser Sebastian 

Hutzenthaler, zugleich 2. Bürgermeister 

des Marktes, nebenbei erwähnt sozusagen 

ein „Profi“, der täglich mit dem Rad nach 

Landshut zu seiner Schule fährt und 

Bernhard Walter, unserem, ebenfalls sehr 

fitten Polizeichef aus Rottenburg a.d.L.. Alle 

gaben ihr Bestes! In sechzig Minuten waren 

möglichst viele Kilometer zu schaffen. 

Jeder Kilometer der Teams erhöhte die 

Spende an unsere Stiftung. Tolle Leistung! 

Moderiert wurde das Radeln durch das 

Fitness Studio „GYM“ aus Ergoldsbach. 

 

Konzentriert bei der Sache! Im Bild v.l.  Georg Bliemel,  

Sebastian Hutzenthaler und Verwaltungschef Robert Meindl  

 

 
 
 
 
 
Nach sechzig Minuten, „geschafft aber 
glücklich!“. Hervorragende Leistung! 
v.l.: Ronald Schiegl vom Fitness Studio GYM, 
Sebastian Hutzenthaler, Geog Bliemel, 
Bürgermeister Ludwig Robold,Franz Deinhart, 
Bernhard Walter, Robert Meindl 
 
 
 
 
 
 
 

Das Fitness Studios „GYM“ setzte  noch 
„eins drauf“: Bei insgesamt 200  
Liegestützen werde die Spende an unsere  
Stiftung sogar noch  „aufgebessert“! Und, 
die Teams zeigten auch hier hervorragende 
Fitness. 

 
 
 
 
 
 
im Bild v.l.: Franz Deinhart von Gewerbeverein, 
Bürgermeister Ludwig Robold und unser Mitglied 
Bernhard Walter 
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Auch 2017 wieder ein beeindruckendes  
Zivilcourage-Seminar in München 

 
Acht Jahre nach dem Mord an Dominik Brunner dient sein couragiertes Verhalten weiterhin als Vorbild 
für Münchner S- und U-Bahn-Fahrgäste. Im Dezember 2009 war Brunner, beim Versuch vier Kinder 
vor Räubern zu schützen, selbst zum Opfer geworden. Die Aktion Münchner Fahrgäste bietet in 
Zusammenarbeit mit Landes- und Bundespolizei seit 2010 Verhaltenskurse für interessierte Bürger 
an. Über 1800 Personen haben bisher teilgenommen oder sich für kommende Kurse angemeldet. Der 
ehemalige Oberbürgermeister und Schirmherr der Aktion Christian Ude hat das Projekt als wichtige 
Bürgerinitiative gewürdigt. Unter dem Motto «Mit Herz und Verstand handeln: Notfall? Du hilfst - ich 
auch» soll das Training Notfallmaßnahmen lehren und Zivilcourage und Selbstsicherheit der 
Fahrgäste stärken. (Quelle: Die Welt.de)  
Mit dem vierstündigen Kurs der Aktion Münchner Fahrgäste, diesmal der Bundespolizei und des MVV  
wurden leicht erlernbare Tipps zur Selbstbehauptung und Zivilcourage vermittelt, wie man 
Gefahrensituationen vermeiden kann, aber auch Hinweise zum Umgang mit Rettungs- und 
Hilfeeinrichtungen im öffentlichen Raum, z.B. Notrufeinrichtungen.  
 
Dank unserem Mitglied,  
Alfred Habeck vom Bereich Marketing/Tarif, Fahrgastkontrolle, Sicherheitsmanagement für Fahrgäste 
vom Münchner Verkehrs-und Tarifverbund GmbH (MVV) München,  der Aktion Münchner Fahrgäste 
und der Bundespolizei mit unserem Mitglied Hartmut Brach und Mike Kaufmann, konnte am Samstag, 
29. April im Verkehrszentrum des Deutschen Museums, wieder ein hervorragendes Zivilcourage-
Seminar stattfinden. Über 20 Teilnehmer hatten sich gemeldet.  
 

 
Entspannte Fahrt in der S-Bahn? – Da 
sollte man sich von Mike Kaufmann 
nicht täuschen lassen… 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Mit dabei wieder eine Gruppe von „rock your life“ aus Passau 
und, besonders erfreulich, alle Erzieherinnen und Erzieher vom 
Kinderhort des Dominik-Brunner-Hauses in Ergoldsbach an der 
Spitze Uschi Zach, der Leiterin der Einrichtung. Der DBF hat die 
Fahrkosten – Bayernticket – übernommen.  
 
 
 
Herzlichen Dank: Hartmut Brach, Mike Kaufmann, Alfred 
Habeck und der Aktion Münchner Fahrgäste mit Herrn 
Martin Marino und Herrn Stefan Hofmair. Herzlichen Dank 
an Monika Weinl und Veronika Zeilhofer für die Vertretung 
von DBS und DBF. 
 
 
 

Mike Kaufmann erläutert mögliche kritische Situationen  
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R o g a t e m a r k t l a u f  2 0 1 7 - wieder ein großer Erfolg 
- über 1200 EURO für „pack ma’s“ 

Mit jedem Kilometer setzten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
ein Zeichen für Zivilcourage - 

 
Der TSV Ergoldsbach - Leichtathletik – veranstaltete am 21. Mai wieder den traditionellen 
Rogatemarktlauf, jetzt schon zum 17. Mal. Auch diesmal mit der Unterstützung der Dominik-Brunner-
Stiftung, des Dominik-Brunner-Fördervereins, der AOK Landshut und der Raiffeisenbank Essenbach. 
Dabei verdoppelte die Raiffeisenbank Essenbach, wie in den Vorjahren, den Anteil der Startgebühr zu 
Gunsten von „pack ma’s“.  
Bei einem sehr guten Laufwetter, vor einer tollen Zuschauerkulisse und bei einer Rekord-
Teilnehmerzahl wurde nicht nur hervorragender Laufsport geboten sondern, für die Initiatoren 
genauso wichtig, für das Projekt „pack ma’s“ der Dominik-Brunner-Stiftung, ein stolzer Geldbetrag , 
quasi, „eingelaufen“.  
Über 280 Läufer begaben sich auf die Strecke. Damit konnte der TSV Ergoldsbach die Läuferzahl 
nochmals steigern. Darunter unsere engagierten Mitglieder Claus Girnghuber, Stellv. Vorsitzender des 
Kuratoriums der DBS  und  Sebastian Hutzenthaler, 2. Bürgermeister des Marktes Ergoldsbach. 
Nachdem er sich in das „Goldenene Buch“ des Marktes eingetragen hatte, ging auch unser  Mitglied 
Staatssekretär Bernd Sibler, als prominenter Läufer  auf die Strecke und das gleich über 10 KM. Er 
erreichte die beachtliche Zeit von 44.13 Minuten.  
 
Bernd Sibler ist im übrigen dem Projekt „pack ma’s“ sehr verbunden: Er war 2012 Schirmherr  
der ersten Kooperation mit dem BLLV, Bezirksverband NB und „pack ma:s“.  An dieser Stelle 
Herrn Sibler herzlichen Dank für die sehr engagierte Teilnahme, für die finanzielle 
Unterstützung von „pack ma’s“ und, Gratulation zum hervorragenden Laufergebnis! 

 
Staatssekretär Bernd Sibler trägt sich als 
Ehrengast in das „Goldene Buch“ des Marktes 
Ergoldsbach ein. 
 
Im Bild v.l.: Alfons Gmelch, 1. Vors. des TSV 
Ergoldsbach, unser Mitglied Sebastian 
Hutzenthaler, 2 Bürgermeister des Marktes und 
auch als Vertreterunser Stiftung, Heike 
Weinfurtner, aus dem Führungsteam der 
Leichtathleten des TSV, unser Mitglied 
Bürgermeister Ludwig Robold, unser Mitglied,  
Staatssekretär Bernd Sibler, Claus Girnghuber, 
Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums unserer 
Stiftung. 
 
Bernd Sibler, Claus Girnghuber und Sebastian 
Hutzenthaler mussten anschließend gleich auf 
die Strecke. 

 
Der Rogatemarkt - Lauf hat sich zwischenzeitlich zu einer sehr gelungenen Kombination zwischen 
Hobbyläufern und sportlich ambitionierten Wettkämpfern entwickelt. Für Georg Füßl vom TSV 
Ergoldsbach sehr erfreulich, „die Zahl der Hobbyläufer ist weiter gestiegen“. Die Neuerungen im 
Programm, Bambinilauf über 500 m und der 10 km Staffellauf (Frauen, Herren und Mixed) fanden 
ebenfalls  ein sehr positives Echo. 

 
 

 

Wir sind auf Facebook zu finden!! 
 

 
 

Sie finden uns mit dem Suchbegriff: 
Dominik Brunner Förderverein 

 

Jedes „Gefällt mir“ freut uns. 
Es wäre schön, wenn wir Freunde 

sein können. 
 

Herzlichen DANK für Ihr Vertrauen und 
Inzwischen 385 „Gefällt mir“ in facebook 
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Waren mit Feuereifer bei der Sache, sowohl die Bambinis selbst, als auch die stolzen Eltern. Nicht nur 
beim Start, auch bei der Siegerehrung! 

 
…und schon im Ziel! 
 

Mit dabei: Startnummer 890: Anna Girnghuber, 
die Tochter von Claus Girnghuber 

 

 
Begeisterung nicht nur beim Start, auch bei der 
Siegerehrung durch Bernd Sibler 

 

 
 

 
 
 
und durch Claus Girnghuber (leider im 
Rücken zur Kamera) 
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Große Beteiligung auch beim Schülerlauf über 920 m. Den Startschuss dazu von unserem 
Mitglied Bürgermeister Ludwig Robold.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um 11.00 Uhr dann der Start zum Straßenlauf über 5 km bzw. 10 km. Wieder gibt dazu 
Ludwig Robold den Start frei 
 
 
 
 
 
 
…und los! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Mitten unter den „Profis“: 
Startnummer 681, Claus Girnghuber und Startnummer 518, Bernd Sibler 
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Endspurt !  Nr. 631: Sebastian Hutzenthaler   gut austrainiert und noch locker dabei: Nr. 518:  
       Bernd Sibler 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

 
auch noch mit großer „power“: Nr. 681: Claus Girnghuber 

 
 
Lauftipps für den Bürgermeister? 
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Das „Siegerehrungsteam“ : v.l.: Moderator Wolfgang Kraus,  
von den Leichtathleten des TSV, Claus Girnghuber, DBS,   
Staatssekretär Bernd Sibler, Alfons Gmelch,  
1.Vorstand  TSV und Bürgermeister Ludwig Robold  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gesundheitstipps für Sebastian Hutzenthaler, 
Nr. 631, vom Kooperationspartner  

Kevin Ragner von der AOK Landshut? 
 
 
 
 
An der „Rezeption“: Rosi Mieslinger für unseren 
Förderverein und Cornelia Gößmann-Gmelch für die 
Leichtathleten des TSV 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Offensichtlich sehr zufrieden  
mit dem Tag: v.l.:   
 
Bruno Mieslinger, Mitglied  
des Vorstands unserer  
Stiftung, Claus Girnghuber,  
Stellv. Vors. des Kuratoriums  
unserer Stiftung, Anna  
Girnghuber und  
Staatssekretär Bernd Sibler 
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So sehen Sieger aus! Ganz stolz auf den Papa und ein sichtlich stolzer Papa! 

Sieger über 10 KM – Matthias Ewender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Dazu auch Bericht auf der Homepage des Kultusministeriums: 

https://www.km.bayern.de/lehrer/meldung/5210/rogatemarkt-lauf-in-ergoldsbach-
stand-im-zeichen-der-zivilcourage.html 

 
 
 

Bereits jetzt vormerken: Rogatemarkt-Lauf 2018 ist am Sonntag, 
06.Mai. 

 
 
 
 
 

Wir danken den Läuferinnen und Läufern, insbesondere Herrn Staatssekretär 
Bernd Sibler und unseren Partnern für die finanzielle Unterstützung für das 

Projekt „pack ma’s“ 

  
 

 
 

  

https://www.km.bayern.de/lehrer/meldung/5210/rogatemarkt-lauf-in-ergoldsbach-stand-im-zeichen-der-zivilcourage.html
https://www.km.bayern.de/lehrer/meldung/5210/rogatemarkt-lauf-in-ergoldsbach-stand-im-zeichen-der-zivilcourage.html
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Hinweis in eigener Sache: 
 
 
Am Samstag, den 17.06.2017 nehmen wir am Tag der offenen Tür im Polizeipräsidium München teil. 
Unseren Infostand (Nr. 15) finden Sie im großen Kantinenhof. Es ist ein Gemeinschaftsstand der 
Dominik-Brunner-Stiftung mit dem aktiven Verein Mut & Courage Bad Aibling e.V.  
 
Wir nehmen uns gerne Zeit für Ihre Fragen und geben Tipps. Über zahlreichen Besuch würden wir 
uns freuen. 
 
Das Veranstaltungsprogramm mit allen weiteren Details haben wir der e-mail angehängt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Impressum 
Dominik-Brunner-Förderverein für Zivilcourage e.V., Hauptstr.106, 84088 Neufahrn i. NB 

Telefon 08773 18-118, Telefax 08773 18-266 
 

info@dominik-brunner-stiftung.de 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de 

 

info@dominik-brunner-foerderverein.de 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-startseite 

mailto:info@dominik-brunner-stiftung.de
mailto:info@dominik-brunner-foerderverein.de
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-startseite

